
TSV Gilching-A II – SC Weßling 3:3 (0:1)  
 
Beim SC Weßling läuft es einfach nicht rund zurzeit. Trotz langer Führung kam der SCW bei 
der schwachen Bezirksligareserve des TSV Gilching nur zu einem Unentschieden. 
Besonders bitter ist der Ausfall von Felix Hegetusch, der wohl die komplette Hinrunde 
verpassen wird und das Weßlinger Lazarett weiter auffüllt. 
 
Gegen geschwächte Gilchinger startete der SCW gut, der Ball lief sicher in den eigenen 
Reihen und der Gegner wurde frühzeitig unter Druck gesetzt und zu Ballverlusten 
gezwungen. Daraus resultierte auch der erste Treffer. Tony Wohlmann erkämpfte sich in der 
Gilchinger Hälfte den Ball, spielte quer zu Felix Hegetusch, der den Ball nur noch 
einzuschieben brauchte (12.). Danach verlief das Spiel ziemlich ausgeglichen mit keinen 
großen Tormöglichkeiten bis zur Halbzeit. 
Nach der Pause gab der SCW das Spiel immer mehr aus der Hand, stand zu weit von den 
Gegnern weg und kam nicht mehr richtig in die Zweikämpfe. Trotzdem erzielte wieder ein 
Weßlinger das nächste Tor, aber leider ins falsche. Das nächste Eigentor in dieser Saison, 
diesmal durch Peter Meisinger, der den Ball am verdutzten Keeper Matthias Keller ins 
Weßlinger Tor schob (55.). Danach lief beim SCW erst mal kaum mehr was zusammen und 
zwei Patzer brachten die Gilchinger mit 3:1 in Führung. Erst vertändelte Christian Steffen 
den Ball nahe des eigenen Strafraums (58.), dann pennte Corbi Schedlbauer bei einem 
Freistoß und ließ den Gilchinger Spieler unbedrängt einköpfen (69.). Erst danach wachte der 
SCW wieder auf und versuchte zum Anschlusstreffer zu gelangen. Erst schoss Felix 
Hoffmann den Ball nach einer Ecke volley in die Wolken, wenige Zeit später machte es 
Robin Waechter aber besser, als er wieder nach einer Ecke den Abstauber über die Linie 
drückte (82.), sein erstes Tor für die erste Mannschaft. Danach warf der SCW alles nach 
vorne und wurde in der Schlussminute doch noch belohnt. Eine Flanke von Christian Steffen 
von links nahm Robin Waechter mit der Brust an und versenkte den Drehschuss zum 
umjubelten Ausgleich im langen Eck (90.). 
 
Ein insgesamt gerechtes Unentschieden, da der SCW gegen einen schwachen Gegner 
wieder nicht mehr aus seinen Möglichkeiten machen konnte. 
 
Kader: 
Keller – Schedlbauer, Angerbauer, Meisinger, Steffen – Waechter, Hoffmann, Dyrda, 
Willibald – Wohlmann, Hegetusch 
 
Müller, Endlich, Erlacher L. 


